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Das Bearbeitungsgebiet befindet sich im 10. Bezirk 
Wiens, zwischen Sonnwendviertel und Hauptbahnhof. 
Durch die umliegenden stark befahrenen Straßen, die
Durchquerung der Straßenbahn und die Nähe zum 
Bahnhof ist der Ort durch hohe Geschwindigkeiten 
geprägt. Das Ziel des Entwurfs ist es, die Fläche zu 
entschleunigen, um für einen Moment dem Straßenlärm 
und der Hektik zu entkommen. Mithilfe von mit Stauden 
und Bäumen bepflanzten Hügeln werden Ruheinseln 
kreiert, die die Besucher*innen durch ihre Form 
„auffangen“ und zum Verweilen einladen. Zusätzlich 
befindet sich auf der Fläche ein  Wasserspiel, das mit 
einer  bepflanzten Sickermulde zusammenhängt. 
Dieses Wasserelement sorgt gemeinsam mit der
Vegetation für Abkühlung und wirkt dem urbanen 
Wärmeinseleffekt vor Ort entgegen. Das „Auffangen 
und Entschleunigen“ wird mithilfe begrünter 
Pflasterfugen verdeutlicht, die sich in Richtung 
der Inseln aufweiten.
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